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Rund ums NeujahrRund ums Neujahr

Verena MoserVerena Moser

Jedes Jahr gibt es rund ums Neujahr 
zahlreiche Vereinsanlässe und Tradi-
tionen, die für gute Laune und Fest-

stimmung sorgen: Konzerte, verkleidete 
Junggesellen mit Trychlen, Apéro und ein 
musikalischer Bummel durchs Dorf. 

Altjahrskonzerte
Eröffnet wird der Reigen durch die Mu-
sikgesellschaft Beatenberg mit zwei Kon-
zerten. Am 28. Dezember in der Kirche 
Habkern, am Sonntag, 29. Dezember um 20 
Uhr in der Kirche Beatenberg. Dargeboten 
werden rassige Märsche und Polkas, Film-
musik, Superhits aus den 90er-Jahren. Es 
sind auch Solostücke für zwei Tenorhörner 
und Posaune dabei. Als Gastformation tritt 
dieses Jahr der Jodlerklub Beatenberg auf. 

Silvesterandacht
Besinnlich in der festlich geschmückten 
Kirche das Jahr ausklingen lassen, inner-
lich zurückblicken und sich einstellen und 
freuen, auf all das, was uns im neuen Jahr 
erwartet: Dienstag, 31. Dezember, 16 Uhr 
in der reformierten Kirche.

Trychler ziehen durchs Dorf
Jedes Jahr an Silvester verkleiden sich die 
Junggesellen von Beatenberg in allerlei lus-
tige und mehr oder weniger «gfürchige» 
Gestalten. Sie ziehen am Abend mit ihren 
Glocken oder Trychlen durchs Dorf und 
machen dabei ohrenbetäubenden Lärm. 
Vor allem wenn die jungen Männer in den 
Restaurants ihre Runde drehen, können 
Sie sicher sein, dass die bösen Geister end-
gültig das Weite suchen.

Neujahrsapéro
Schon seit 20 Jahren lädt der Gemeinderat 
zum Apéro am 1. Tag des neuen Jahres ein. 
Das neue Jahr zusammen begrüssen, auf 
gutes Gelingen aller Vorhaben und Pläne 
anstossen, Freunde und Bekannte treffen, 
neue Leute kennenlernen, ein Treffpunkt 
für Einheimische und Gäste – all das ist der 
Neujahrsapéro der Gemeinde. Kommen Sie 
und begrüssen wir zusammen das neue Jahr.

2.-Jänner-Bummel
Am 2. Januar zieht die Musikgesellschaft 
von Restaurant zu Restaurant und gibt je-
weils ein kleines Ständchen zum neuen 
Jahr. Gemütlichkeit und Freude, Gemein-
schaft und Musik, das alles passt einfach 
perfekt zusammen am «Bärzelistag». 

FROHE FESTTAGEFROHE FESTTAGE
Wir wünschen Ihnen allen frohe Festtage, gemüt-
liche und schöne Stunden zusammen mit Ihren 
Familien, Freunden und Bekannten. Guten Rutsch 
ins neue Jahr und alles Gute für 2025!

Die Redaktion

Liebe BeatenbergerInnen und Gäste
Es freut mich immer besonders, wenn ich 
sehe, wie mit viel Engagement die Advents-
fenster gestaltet werden und Leckereien 
angeboten werden: Und das Gute ist, dass 
man sich trifft, sich austauschen kann mit 
bekannten und weniger bekannten Men-
schen. Dazu braucht es den Willen zur Mit-
gestaltung. Es braucht Leute, die mehr tun 
als ihre Pflicht. Das macht einen Grossteil 
unseres Dorflebens aus:
Das Jahr 2025 beginnt unter dem Eindruck von Her-
ausforderungen, die weit über unsere heimischen 
Berge hinausreichen: Die Welt steht vor schwierigen 
Zeiten – politische Spannungen, die drängenden 
Fragen des Klimawandels und die Auswirkungen 
globaler Krisen sind nach wie vor allgegenwärtig. 
Doch auch wenn die Zeiten stürmisch sind, gibt es 
in unseren Bergen viel, was uns Zuversicht schenken 
kann. In Beatenberg haben wir einen Schatz: Wir 
sind eine Gemeinschaft, die sich kennt, unterstützt 
und miteinander an einem Strang zieht. 
Das neue Jahr ist für uns alle eine Gelegenheit, die 
Dinge mit Hoffnung und Entschlossenheit anzu-
gehen. Gerade in einer Zeit, in der vieles unsicher 
erscheint, können wir in unserer Gemeinde etwas 
tun, was oft übersehen wird: Zusammenhalten und 
gemeinsam für eine bessere Zukunft arbeiten. Der 
kleine Beitrag jedes Einzelnen, sei es durch den Aus-
tausch von Ideen, die Unterstützung von lokalem En-
gagement oder die Pflege unseres wunderschönen 
Bergdorfes, ist entscheidend, um unser Beatenberg 
weiterhin zu einem Ort der Lebensqualität und des 
Miteinanders zu machen.
Lasst uns 2025 zu einem Jahr der Hoffnung, des 
Zusammenhalts und der positiven Veränderungen 
machen – auf kleiner und auf grosser Ebene. Auch 
wenn die Welt sich draussen dreht und stürmt, 
bleibt unser Beatenberg ein Ort der Stärke, der 
Gemeinschaft und der Zuversicht.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen von Herzen 
ein frohes, gesundes und friedvolles neues Jahr. 
Möge es uns neue Chancen bringen und uns daran 
erinnern, dass die grösste Kraft oft im Kleinen 
liegt – im Miteinander und in der Verantwortung für 
unsere Heimat.
Ich danke dem Gemeinderat, der Verwaltung und 
allen, die etwas für unser Dorfleben tun, für die 
Unterstützung. Mit besten Wünschen fürs 2025!

Roland Noirjean, Gemeindepräsident
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Rückblick und AusblickRückblick und Ausblick

Die Einwohnergemeinde
Beatenberg hat ein ereignisrei-
ches Jahr hinter sich und so eini-

ges gestemmt – mit einer guten Portion 
Teamgeist und auch gelegentlich tiefem 
Durchatmen.
Besonders schön mitanzusehen war die 
Entwicklung der neuen Sagigrabenbrü-
cke. Da konnte man fast täglich Baufort-
schritte entdecken – ein echter Live-Event 
für Baustellenfans! Bei anderen Projek-
ten wird im Hintergrund viel gearbeitet, 
ohne dass man viel sieht. Spannend bleibt, 
was uns erwartet. 

Blick zurückBlick zurück
Arealentwicklung  
Jungfraublick/Beauregard
Das viel diskutierte Areal Jungfraublick/
Beauregard bleibt ein zentrales Thema. Ob-
wohl äusserlich wenig sichtbar, wurde in-
tensiv gearbeitet: Ein Workshopverfahren 
klärte die Grundlagen, und das Fachgre-
mium präsentierte ein Richtprojekt, das 
sowohl ortsbaulich als auch wirtschaftlich 
überzeugt. Die Denkmalpflege hat zuge-
stimmt, dass das alte Jungfraublick einem 
Ersatzbau weichen darf. Geplant sind tou-
ristische Apartments, ein Restaurant, ein 
Laden und ein öffentlicher Platz. Ein be-
deutender Schritt für die Zukunft Beaten-
bergs!

Wechsel in der Bauverwaltung
Ein weiteres Kapitel begann in der Bauver-
waltung: Julia Isler übernahm die Leitung 

und wird vom erfahrenen Bauverwalter im 
Mandat André Chevrolet eingearbeitet. An-
dré Chevrolet wird uns noch einen Tag pro 
Woche mit seinem grossen Fachwissen zur 
Verfügung stehen. Das neue Team leistete 
mit der Neuorganisation und Abarbeitung 
von Altlasten wichtige Arbeit. 

Digitalisierung der Verwaltung
Ein Zukunftsschritt in der Gemeindever-
waltung war der Wechsel zu einer Cloud-
Lösung. Die Umstellung auf das System der 
Firma Dialog Verwaltungs-Data AG sorgt 
für modernisierte Arbeitsabläufe. Trotz 
kleiner Anfangshürden läuft das neue Sys-
tem nun reibungslos und kosteneffizient 
und ist Vorreiter in der Region.

Extremwetter und Solidarität
Das Jahr wurde auch von Naturereignissen 
geprägt. Während Beatenberg bei einem 
schweren Unwetter im August glimpflich 
davonkam, waren die Schäden in Brienz 
verheerend. Die Solidarität mit den Be-
troffenen zeigte sich in Unterstützung und 
Spenden, während die Feuerwehr Beaten-
berg im eigenen Dorf tatkräftig im Einsatz 
war.

Infrastruktur und Tradition
Der Neubau und die Sanierung von Brü-
cken wie der Sagigrabenbrücke zeugen von 
einer modernen und vorausschauenden 
Infrastrukturpolitik. Diese Verbindungen 
sichern nicht nur die Mobilität, sondern 
stehen symbolisch für das Zusammen-
wachsen der Dorfgemeinschaft.

Was steht bevor?Was steht bevor?
Jungfraublick/Beauregard
Beim Projekt Jungfraublick/Beauregard 
wird eine Überbauungsordnung erarbei-
tet. Aus Sicht der Gemeinde gibt es noch 
einige offene Punkte zu klären. Das Pro-
jekt wird 2025 der Bevölkerung präsentiert. 

Mehrzweckgebäude mit Hallenbad
Die Schliessung des Hallenbads ist für 
Ende 2025 vorgesehen. Gleichzeitig wird 
die Planung eines neuen Mehrzweckgebäu-
des sowie eine mögliche Zwischennutzung 
des Hallenbads vorangetrieben. Zu gege-
bener Zeit wird die Bevölkerung aktiv in 
diesen Prozess einbezogen. Die Bedürfnis-
analyse, an der sich Vereine, die Schule und 
der Tourismus beteiligt haben, ist bereits 
abgeschlossen. Wie ein neues Projekt ge-
stemmt werden könnte, darüber setzt sich 
der Gemeinderat im Februar in einer Klau-
surtagung auseinander.

Waldeggparkplatz
Für die Bespielung des Waldeggparkplat-
zes wird ein Richtprojekt erstellt, das bei-
spielsweise eine neue WC-Anlage vorsieht.

Klimastrategie
Wir werden beim Angebot der Regio-
nalkonferenz «In einem Jahr zur Klima-
strategie» dabei sein. Dies ist eine sehr 
kostengünstige Variante, um zum früher 
oder später nötigen Ziel zu kommen. 

Sagigrabenbrücke
Anfang Juni wird die neue Sagigrabenbrü-
cke befahrbar sein. Zu diesem Anlass plant 
der Gemeinderat ein Brückenfest, um die-
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Liebe Beatenbergerinnen  
und Beatenberger, liebe Gäste
Der Gemeinderat lädt Sie alle herzlich ein, am 
Neujahrsmorgen auf ein gutes neues Jahr  
anzustossen. Bei einem guten Schluck und einem 
kleinen Imbiss und mit guten Wünschen wollen  
wir das neue Jahr begrüssen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am
Neujahrsapéro
Mittwoch, 1. Januar 2025 von 11.00-13.00 Uhr  
in der Beatenberg Arena.
Wir wünschen allen ein glückliches neues Jahr, 
gute Gesundheit, viel Freude und Erfolg im 2025!

Gemeinderat Beatenberg

Daniel Zobrist
3803 Beatenberg
033 841 00 78

Immer für eine
Überraschung gut

Ich wünsche allen 
wunderschöne Feiertage 

und viel Glück im
neuen Jahr
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Personaljubiläum
Elsbeth Kämpf ist seit 1. Januar 1995 als 
Wartin WC-Anlage Waldegg der Einwoh-
nergemeinde Beatenberg angestellt. Zum 
30-jährigen Dienstjubiläum gratuliert der 
Gemeinderat und dankt für den langjähri-
gen Einsatz. Wir wünschen Elsbeth Kämpf 
weiterhin viel Befriedigung beim Ausüben 
ihrer Tätigkeiten.

Zusammenarbeitsvertrag Feuerungs-
kontrolleur
Aufgrund der Änderung im Lufthygiene-
gesetz werden die Feuerungskontrollen im 
Kanton Bern per 1. August 2025 liberalisiert. 
Mit dieser Gesetzesänderung wird der Voll-
zug, der bisher in den Verantwortungsbe-
reich der Gemeinden fiel, auf den Kanton 
übertragen. Dies bedeutet, dass die Kon-
trollen, einschliesslich Messung und Be-
urteilung, sowie die Sanierungsverfahren 
ab dem 1. August 2025 nicht mehr von den 
Gemeinden, sondern vom Kanton durch-
geführt werden. Somit werden die Gemein-
den grundsätzlich keine Aufgaben mehr im 
Bereich der Feuerungskontrolle mehr ha-
ben. Deshalb wird der Zusammenarbeits-
vertrag mit der Schallenberg AG, Goldswil, 
per 31. Juli 2025 gekündigt und das Regle-
ment zur Feuerungskontrolle aufgehoben. 
Auf unserer Website www.beatenberg.ch 
(Gemeinde/Aktuell) können Sie die Publi-
kation und das Reglement zur Feuerungs-
kontrolle nachlesen.

Protokollauflage
Die ordentliche Gemeindeversammlung 
vom 6. Dezember 2024 wurde von 59 Stimm-
berechtigten besucht. Alle Geschäfte wur-
den gemäss Antrag des Gemeinderats 
angenommen.
Der Gemeinderat hat dem Protokoll der 
Gemeindeversammlung zugestimmt. Es 
liegt ab 19. Dezember 2024 bis 20. Januar 
2025 bei der Gemeindeverwaltung Beaten-
berg öffentlich auf. Zusätzlich ist das Pro-
tokoll auf www.beatenberg.ch (Gemeinde, 
Aktuell) aufgeschaltet. Einsprachen sind 

schriftlich innert 30 Tagen seit der amtli-
chen Publikation (Frist bis 20. Januar 2025) 
an den Gemeinderat zu richten.
Sofern keine Einsprache eingeht, gilt das 
Protokoll als genehmigt.

Jungbürgerfeier
Seit 2019 fand die Übergabe der Bürger-
briefe für JungbürgerInnen anlässlich der 
1. August-Feier in Beatenberg statt. Infolge 
der tiefen Teilnehmerzahlen am 1. August 
der JungbürgerInnen wird wieder ein ge-
meinsames Essen eingeführt, so wie dies 
bereits in den Jahren vor 2019 durchgeführt 
wurde. Die JungbürgerInnen werden zu ge-
gebener Zeit für das Jahr 2025 schriftlich 
eingeladen. 

Gemeinderat

Wildtierschutzverordnung
Ab dem 1. Dezember 2024 gelten in den 
Wildschutzgebieten des Kantons Bern neue 
Regeln, um Wildtiere vor Störungen zu 
schützen. Die Regeln beinhalten Weg- und 
Routengebote sowie eine Leinenpflicht. 
Ziel ist, dass Wildtiere in der besonders 
sensiblen Zeit weniger stark von Freizeit-, 
Sport- und Tourismusaktivitäten gestört 
werden. Das betrifft insbesondere Schnee-
schuhwandern und Skitouren abseits der 
offiziellen Route oder durch ruhige Wild-
tiereinstände. Im Frühling betrifft es un-
angeleinte Hunde: Mit der Leinenpflicht 
wird verhindert, dass Hunde Wildtiere zu 
der Zeit jagen, in der sie ihre Jungen zur 
Welt bringen. Die Bestimmungen sind spe-
zifisch für jedes Wildschutzgebiet definiert. 
Sie gelten bis zur Brut- und Aufzuchtzeit im 
Frühjahr oder Sommer. Wildhüter führen 
Kontrollen in den Gebieten durch.
Weitere Informationen können Sie auf 
www.beatenberg.ch (Gemeinde/Aktuell) 
nachlesen. 

Gemeindeschreiberei 

ses Ereignis gemeinsam mit der Bevölke-
rung gebührend zu feiern.  

Dies war eine kleine Auswahl unserer 
wichtigsten Geschäfte, ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit.
Wir freuen uns auf all diese herausfordern-
den Aufgaben. An dieser Stelle danke ich 
allen, die sich fürs Dorf einsetzen, die mit 
Tatkraft, Ideen und Einsatz unser Dorf vo-
ranbringen, die stillen Schaffer, die für die 
Gemeinschaft etwas tun.

Roland Noirjean, Gemeindepräsident

Wer bist du?
Mein Name ist Marlen Schmocker, 
wohnhaft in Thun.
Was tust du für die Gemeinde 

und wie lange schon?
Seit August 2023 arbeite ich als Verwal-
tungsangestellte in der Abteilung Finanz-
verwaltung. Das schöne Dorf kenne ich 
jedoch schon viel länger, wohne aber lei-
der arbeitshalber schon einige Jahre nicht 
mehr auf dem Beatenberg.
Was liegt dir dabei am Herzen?
Letztes Jahr hat es mich umso mehr gefreut, 
dass ich die Stelle in den Finanzen/Liegen-
schaften erhalten habe, so komme ich wie-
der mehr mit Einheimischen sowie Gästen 
in Kontakt und kann für und in meinem 
Heimatort arbeiten. Gerne möchte ich auch 
wieder auf der Sonnenterasse wohnen, die 
Wohnungssuche ist jedoch schwierig.
Erzähl uns noch ein wenig über 
deine Arbeit!
In meinen beiden abwechslungsreichen Ar-
beitstagen auf der Gemeinde kümmere ich 
mich besonders gerne um die Liegenschaf-
ten, so kann ich kurz die Arbeit am Bild-
schirm pausieren und mein Wissen aus den 
Weiterbildungen in der Immobilienbewirt-
schaftung umsetzen. Tätigkeiten wie Zähler-
stände erfassen oder die Schlussrechnung 
der Gebühren versenden bringen Abwechs-
lung in die Mutationstätigkeiten oder die De-
bitorenbewirtschaftung.
Möchtest du sonst noch etwas sagen?
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern 
alles Gute „u viel Gfröits“ im neuen Jahr.

Interview: Roland Noirjean, Ressorts Finanzen 
und Liegenschaften

GEMEINDEGEMEINDE
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Immer gut zu FussImmer gut zu Fuss  Podologie Fabienne GafnerPodologie Fabienne Gafner  

Liebe Leserinnen und Leser
Wir bedanken uns für Ihre Treue zur DracheBärg-
Zytig, für die zahlreichen und grosszügigen 
Spenden und für die vielen Rückmeldungen zu 
den Inhalten unserer Dorfzeitung. Das alles ist für 
uns ein Ansporn, jeden Monat eine neue Drache-
BärgZytig herzustellen.

Wir freuen uns, Sie weiterhin zu unserer 
Leserschaft zählen zu dürfen. 

Die Redaktion

Öffnungszeiten
 Dienstag / Mittwoch / Donnerstag
 9.00 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
 Samstag  9.00 – 11.00 Uhr
      Kontakt 079 356 01 18

Fabienne Gafner besitzt eine eigene 
Praxis für medizinische Fusspflege 
mitten in Beatenberg. Sie erzählt, 

von einem eher unbekannten, aber für 
sie sehr spannenden und schönen Beruf 
und gibt uns Einblicke in den Alltag einer 
Podologin. 

Der Weg zur eigenen Praxis
Bevor Fabienne die dreijährige Ausbildung 
zur Podologin absolvierte, arbeitete sie im 
SPA und Wellnessbereich als Kosmetikerin 
und Masseurin. Auf den Beruf aufmerksam 
wurde sie durch ihre Mutter, welche ihr 
sagte, dies sei ein spannender Bereich mit 
sicherer Zukunft. «Ich war etwas unsicher, 
eigentlich interessierte es mich gar nicht so, 
aber ich war dann trotzdem einfach mal 
schnuppern», erzählt Fabienne. Tatsächlich 
gefiel es ihr und sie bewarb sich für die Aus-
bildung. Danach arbeitete Fabienne Gaf-
ner zunächst 100% als Angestellte, bevor 
sie 2019 ihre eigene Praxis in Beatenberg 
eröffnete. Zuvor hatte sie sich in Interla-
ken für eine Praxis umgesehen, allerdings 
stellte sich dies als schwierig heraus. Bei 
der Lage der Praxis müssen nämlich ins-
besondere Faktoren wie die Zugänglichkeit 
für Menschen mit eingeschränkter Mobili-
tät berücksichtigt werden. Fabiennes Pra-
xis ist nun sehr zentral gelegen und auch 
nahe bei der Bushaltestelle, was perfekt ist. 

Besuch im Altersheim
Fabienne selbst wohnt ebenfalls in Beaten-
berg und hat daher einen kurzen Arbeits-
weg, was für sie besonders praktisch ist. 
In ihrer Freizeit ist sie gerne draussen auf 
dem Velo oder auch auf den Skiern und ge-
niesst die Ruhe für sich in der Natur. Nebst 
den Patienten, welche sie in ihrer Praxis 
empfängt, führt Fabienne Gafner auch ex-
terne Behandlungen durch. So besucht sie 
zum Beispiel regelmässig die Altersheime 

Lara BrunLara Brun in Ringgenberg und in Unterseen und be-
handelt dort die Füsse der Bewohnerinnen 
und Bewohner. Zudem macht sie ab und 
zu Hausbesuche, dies ist für Menschen 
mit stark eingeschränkter Mobilität sehr 
praktisch. 

Medizinisches Arbeiten
Das Angebot an Behandlungen, welche 
Fabienne Gafner anbietet, ist ziemlich 
breit gefächert. «Nicht alle haben Problem-
füsse, es gibt auch immer wieder Leute, die 
sich einfach eine professionelle Pflege oder eine 
Massage wünschen», erklärt Fabienne. Ein 
Grossteil der Patienten kommt aber mit 
einem gesundheitlichen Problem an den 
Füssen vorbei. Dazu gehören zum Beispiel 
sogenannte Hühneraugen, welche durch 
Reibungen und Druckstellen entstehen 
sowie auch eingewachsene oder entzün-
dete Zehennägel. Auch eine starke Ver-
hornung der Haut oder Nagelablösungen 
durch einen Unfall können Grund dafür 
sein, eine podologische Behandlung in An-
spruch zu nehmen. Dafür ist es manchmal 
auch notwendig, dass Fabienne mit dem 
Skalpell arbeitet. «Das ist auch der grösste 
Unterschied zur herkömmlichen Fusspflege, 
in der Podologie gibt es zusätzlich diesen 
medizinischen Aspekt.» 

Freude daran, anderen zu helfen
Dies bringt aber auch klare Hygienevor-
schriften mit sich, welche es einzuhalten 
gilt. Um alles steril zu halten, müssen die 
Arbeitsinstrumente wie Nagelzange oder 
Nagelhautschere nach jedem Gebrauch 
sterilisiert werden. Dies kann Fabienne sel-
ber bei sich in der Praxis machen. Dazu 
werden die Instrumente im Ultraschall-
Bad gewaschen, sterilisiert, neu verpackt, 
verschweisst und schliesslich auf Fehler 
kontrolliert.
Für Fabienne Gafner ist insbesondere auch 
der Austausch mit den Menschen und dass 

sie diesen helfen kann, ein schöner Aspekt 
ihres Berufes. «Es ist immer schön zu sehen, 
wenn die Patienten einem mit Freude erzählen, 
dass sie nun wieder gut laufen können.» Da-
durch, dass es nicht so viele ausgebildete 
Podologen gibt, ist die Nachfrage für eine 
Behandlung auch gross und Fabienne hat 
immer etwas zu tun. Wir wünschen Fa-
bienne Gafner mit ihrer Praxis weiterhin 
viel Erfolg und gutes Gelingen! 
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DIVERSES/VEREINEDIVERSES/VEREINE

ÖPPIS GFRÖITSÖPPIS GFRÖITS

Am Samstag, 30.November 2024 fand in 
der Schmitten-Garage die Geschäftsüber-
gabe von Heinel Grossniklaus an Florian 
Hügli statt. Aus diesem Grund war die Be-
völkerung zu einem Tag der offenen Tür 
eingeladen.
Von sich aus kam Nelia Hügli auf die Idee, 
an diesem Tag für notleidende Kinder in 
Ruanda Geld zu sammeln. Den ganzen Tag 
verkaufte sie selbstgebackene Muffins und 
konnte so mehr als 700 Franken einnehmen.
Eine tolle Idee, welche Anerkennung und 
Respekt von uns allen verdient!

Anlässe in der Alphütte Hohwald
20. Dezember 	Adventsfenster	 17.00-20.00 Uhr
24. Dezember 	Zusammen Weihnachten feiern 
19.00 Uhr	 (Vorspeise, Bärner Platte, Dessert)
25. Dezember 	Zusammen Weihnachten feiern	
19.00 Uhr	 (Vorspeise, Ragout & Kartoffel- 
	 stock, Dessert)
26. + 27. Dez. 	 Nepali Abend (Essen und Diashow)	
19.00 Uhr	 (Vorspeise, Nepali-Essen, Dessert)
31. Dezember 	Silvesterparty	  
19.00 Uhr	 (Vorspeise, Hauptgang, Dessert)
03. + 10. Jan. 	 Nepali Abend (Essen und Diashow)	
19.00 Uhr	 (Vorspeise, Nepali-Essen, Dessert)

Die Abende kosten CHF 32/54 pro Person, ohne Getränke

Für die Anlässe vom 24. Dezember - 10. Januar ist 
eine Anmeldung unbedingt erforderlich (Platzzahl 
beschränkt) +41 79 673 86 29

Ab 02. Januar jeden Donnerstag Fondue-Abend ab 
17.00 Uhr (Reservation erwünscht)

Möchten Sie ein Familienfest, Geburtstag 
oder sonst etwas feiern? Wir bewirten Sie 
gerne und freuen uns auf Sie!

Talak Tamang und Team 

ZU VERMIETEN ZU VERMIETEN 
ab 1. Februar 2025

Grosse Garage (9.25 x 3 m)
Miete pro Monat CHF 200.00
Amisbühlstrasse 14
Gafner Sonja / 079 673 86 29

Im Alter beschaulich 
und geborgen wohnen
GEMEINNÜTZIGE GENOSSENSCHAFT ALTERSWOHNEN BEATENBERG

– An schöner, ruhiger Lage direkt neben dem Altersheim Beatenberg erstellt die GGAB
 10 neue Mietwohnungen mit Aussicht auf die Oberländer Bergwelt.

– 1 x 1.5-Zimmer (ca. 38 m²),  8 x 2.5-Zimmer (ca. 58 m²),  1 x 4.5-Zimmer (ca. 108 m²)
– altersgerechte, komfortable Ausstattung mit Küche, WC/Dusche, Lift, Kellerabteil, Parkplatz 

Balkon, Postautohaltstelle.
– Gemeinschaftlicher, öffentlicher Aufenthaltsbereich im Freien 

mit Grünfläche und altem Baumbestand.
– Dienstleistungen nach Absprache.

Die gemeinnützige Genossenschaft erstellt die Wohnungen im Baurecht auf dem Gelände des 
ehemaligen Schulhauses im Dorfteil Schmocken. Bezug voraussichtlich 2026 /2027.

Zur Finanzierung der weiteren Planung und Bauausführung ist die GGAB auf Ihre Unterstützung 
angewiesen.  Für die Stärkung der Eigenkapitalbasis stocken wir das Genossenschaftskapital auf.

Ansicht von Südosten, Visualisierung: Fahrni Dällenbach Ewald Architekten, Steffisburg

Sie sind freundlich eingeladen, sich mit der Zeichnung von Genossenschaftsanteilen (zu CHF 250.00) 
oder mit der Gewährung von privaten, verzinsten Darlehen an der Genossenschaft zu beteiligen.

Interessierte Personen, die uns unterstützen wollen oder vorausschauend an der Miete einer 
Wohnung interessiert sind, orientieren sich über Trägerschaft und Projekt auf 
unserer Webseite: www.alterswohnen-beatenberg.ch

Per E-Mail kontaktieren Sie uns unter info@alterswohnen-beatenberg.ch 
oder Sie rufen uns direkt an unter tel. 033 841 22 77 oder 079 402 58 91

Vorstand GGAB

WIR DANKEN HERZLICH!WIR DANKEN HERZLICH!

Das Echo auf unseren Spendenbrief hat uns sehr 
berührt und zeigt uns, dass der Gemischte Chor 
Beatenberg als Teil des Dorfes Beatenberg wahr-
genommen und mitgetragen wird. 
Im Januar 2025 beginnt für unseren Chor ein 
neuer Abschnitt. Wir werden uns aus finanziellen 
Gründen keinen fest angestellten Dirigenten mehr 
leisten können. Mit Freude, Kreativität und Engage-
ment werden wir uns aber dieser neuen Herausfor-
derung stellen. Die eingegangenen Spenden helfen 
uns, eine Projekt-Chorleitung zu engagieren, die 
uns in den letzten Proben vor einem Auftritt die 
erforderliche Auftritts-Sicherheit vermitteln wird.
Herzlichen Dank an alle, die dies mit ihren 
Spenden möglich gemacht haben!

SENIORENTURNENSENIORENTURNEN
Im neuen Jahr starten wir mit dem Seniorentur-
nen am Dienstag, 14.Januar wie gewohnt um 13.45 
Uhr - 14.45 Uhr im Kongress-Saal Beatenberg.

Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr.

Silvia Gafner und Marianne Sieber



DRACHEBÄRGZYTIG DRACHEBÄRGZYTIG
Januar 2025Januar 202566

FESTTAGSWÜNSCHEFESTTAGSWÜNSCHE
Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Ö�nungszeiten
Fr – Di 7.00 – 17.00 / Mi 7.00 – 12.00
Do geschlossen            
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf
Cashback bei jedem Einkauf
033 841 11 25                  www.bel-air.ch

Bäckerei - Konditorei - Tea-Room - Mitten im Dorf 

Zimmermann AG
Hoch- und Tiefbau
3803 Beatenberg

033 841 11 37
079 682 75 22 
www.zimbau.ch

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage
                       und ein glückliches 2025

Z

Ihr Spezialist für Bauingenieurarbeiten

Waldeggstrasse 17
3803 Beatenberg

033 841 19 76 / uzb@tcnet.ch
www.ingenieurbuero-zimmermann.ch

Beatenberg • 033 841 17 15

Haustechnik AG

Sanitär    Heizung    Solar

Im Namen des gesamten Teams 
bedanken wir uns recht herzlich 
fur Ihre Treue und wunschen 
Ihnen und Ihrer Familie ein frohes,
gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes,
gesundes neues Jahr!

Familie Grossniklaus und Mitarbeiter

Wyss
Planung | Neu- und Umbau | Fleckenbau
Bedachungen | Böden | Fenstermontage

Holzbau AGHabkern

079 478 10 09 • wyss-h0lzbau.ch

wärschaft u guet

Brigitte und Markus Jaun, Riedbodenstrasse 102, 3803 Beatenberg
033 841 11 64      www.gasthaus-riedboden.ch

Mier danke üsne Gescht für d‘Tröii u wünsche es z‘fridnigs 2025

Üser Ö� nigszite
Mi – So  8.00 – 23.30 Uhr
Mo/Di  Ruhetag

kirchweg 3 • 3812 wilderswil  
tel. 033 828 6000 
info@aeschimann-elektro.ch
www.aeschimann-elektro.ch

Elektroinstallationen • Photovoltaik Anlagen • e-Mobilität • intelligentes Wohnen

holzbau
treppenbau

innenausbau
schreinerarbeiten

albert blatter  eidg. dipl. zimmerpolier
albert-blatter@bluewin.ch
beatenberg  ::  unterseen  ::  079 746 96 76

Liebe Kundinnen und Kunden,
so langsam neigt sich das Jahr dem Ende zu.
Ein guter Zeitpunkt um Danke zu sagen. Wir bedanken uns für das Vertrauen 
und wünschen einen guten Start ins neue Jahr.

Dein Sport am Berg Team, Steffi, Beatrice, Mike

 Spirenwaldstrasse 259 | 3803 Beatenberg
033 841 14 73 | info@sportamberg.ch

www.sportamberg.ch

Aktuelle Öffnungszeiten
Mo - Fr   08.30 - 12.00 I 13.30 - 18.00 Uhr
Sa            08.30 - 17.00 Uhr
So            09.00 - 17.00 Uhr (Nur bei Li�betrieb)
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Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten
Mit Ausstellungsraum mitten im Dorf • Termine auf Anfrage

Stefan Schenk • Spirenwaldstr. 169  • 3803 Beatenberg  • 079 277 05 87
info@keramik-schenk.ch • www.keramik-schenk.ch

Boden-
Wandbeläge

Schenk
Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten

Parkett • Teppiche • PVC Beläge • Plattenarbeiten

Philipp Liechti 

Versicherungsberater 
079 277 21 20

 philipp.liechti@axa.ch

Herzlichen Dank für 
die grosse Unterstützung 
aus dem Dorf. 
Wir wünschen allen 
frohe Festtage und viel 
Gutes im neuen Jahr.

REXHEPI AG
3803 Beatenberg
076 445 20 20
info@rexhepi.ch
www.rexhepi.ch

Maler- und Gipserarbeiten     
Innen und Aussen  
Planung und Gestaltung
Kreative Maltechniken

Kreative Spachteltechniken
Denkmalpflege
Spezielle Beschichtungen
Spezielle Verputztechniken

Maler Gipser Gerüste

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Renovation
Neubau
Parkett
Reparatur 
Planung/Spezielles

3803 Beatenberg

079 695 73 24 
gafner-holzbau.ch

Franz Gafner Holzbau

Vielen herzlichen Dank für Eure
Besuche bei uns im Vorsass.

Fürs 2025 wünschen wir euch zwei Dinge.
Alles was euch glücklich macht

und nichts das euch verzweifeln lässt.

Helen und Erich Frei mit em Vorsass-Team

Geniessen und erholen

Christian Stähli | Bauleiter
Spirenwaldstrasse 141, 3803 Beatenberg

079 751 32 72

c.s@staehli-bauleitungen.ch
www.staehli-bauleitungen.ch

SIE HABEN 
EIN PROJEKT.
ICH BIN 
FÜR SIE DA.

Eine Vielzahl an Wand- und Bodenbelägen 
für Ihr Zuhause

Küffer-Platten
Beundenstrasse 28

3803 Beatenberg

079 346 76 28
www.kuefferplattengmbh.ch
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KIRCHEKIRCHE

Frohe Weihnachten und ein gutes neues
Jahr wünschen Jasmina und Team

Jasmina's Früchte
und Gemüse Shop
Öffnungszeiten bis 15. März 2025
Montag 7.30 - 12.15
Di- Fr 7.30 - 12.15  15.30 - 18.00
Samstag 7.30 -13.00

3803 Beatenberg
079 274 93 06

KONTAKTEKONTAKTE
Reformiertes Pfarramt  Beatenberg
Pfarrer Lukas Stettler
Spirenwaldstrasse 415
3803 Beatenberg
Telefon: 033 841 12 23
Webseite: www.kirchebeatenberg.ch
E-Mail: info@kirchebeatenberg.ch

Kirchgemeinderatspräsidentin
Marianna Mattenberger
Mattestrasse 10
3803 Beatenberg
Telefon: 033 841 23 18
E-Mail: marianna.mattenberger@bluewin.ch

KOLLEKTEN KOLLEKTEN 
November 2024
Reformationskollekte	 CHF 	 80
Island Kids Philippines	 CHF 	 224
Bär und Leu, Nothilfe Ukraine	 CHF 	 203
Stern der Hoffnung	 CHF 	 200

Wir wünschen frohe Festtage!

Beatenberg | 033 841 11 59 | www.ispag.ch

2024-11-26_DrachebärgZytig_95x50mm.indd   22024-11-26_DrachebärgZytig_95x50mm.indd   2 26.11.2024   15:37:0226.11.2024   15:37:02

«Sinn finden in meinem Tun» 
«Man kann dem Leben nicht mehr Tage 
geben - aber den Tagen mehr Leben»
Am Sonntag, 2. Februar feiern wir in der 
Kirche den Kirchensonntag. Wir sind 
eingeladen, über den Sinn des Lebens 
nachzudenken. Die KirchgemeinderätIn-
nen werden die Feier vorbereiten und es 
wird ein Gastreferat geben. Bitte reser-
viert euch dieses Datum. Es lohnt sich, 
über diese Frage nachzudenken. Alle 
sind herzlich eingeladen! 

Die Jahreslosung 2025
„Prüfet alles und behaltet das Gute“ 
Die Jahreslosung 2025 stammt aus dem 
21. Vers aus dem fünften Kapitel des 1. 
Thessalonicherbriefes. Autor des Brie-
fes ist der Missionar Paulus. Er hat sich 
mit dem Brief an die neu gegründete Ge-
meinde Thessalonich gerichtet. Die Ge-
meinde bestand aus „gottesfürchtigen 
Griechen“. Paulus war vermutlich drei 
Wochen in der Stadt und predigte dort 

in der Synagoge, offenbar mit so viel Er-
folg, dass sich einige Menschen und man-
che der „angesehensten Frauen“ der Stadt 
zum Christentum bekehrten. Der Erfolg 
sorgte für Neid in der Bevölkerung, auch 
wurden die Missionare beschuldigt, kai-
serliche Edikte zu missachten, weshalb 
es zu einem Tumult kam. Paulus ver-
liess fluchtartig die Stadt und reiste wei-
ter nach Athen und später Korinth. Von 
dort aus schrieb er die Briefe an die Thes-
salonicher.
Paulus hat sich in zwei Briefen an die 
junge Gemeinde gerichtet, die sich in ei-
ner rasch wachsenden Stadt befand. Thes-
saloniki war damals schon eine grosse 
und bunte Hafenstadt, über den Seeweg 
kamen Menschen aus verschiedenen 
Ländern hierher, sie sprachen verschie-
dene Sprachen und brachten sehr unter-
schiedliche Lebensformen mit. Diese 
Umstände hatten auch Einfluss auf die 
noch junge christliche Gemeinde. Einer-
seits war die kulturelle und sprachliche 

Vielfalt für das gemeinschaftliche Leben 
eine enorme Herausforderung. Anderer-
seits war es auch eine grosse Chance. 
Die Jahreslosung lenkt das Augenmerk 
auf die Chance. Wer alles prüfen soll, 
darf nicht mit Scheuklappen unterwegs 
sein. Neues ist nicht aus Prinzip einfach 
schlecht. Und nicht alles, was in der Ver-
gangenheit zur Gewohnheit wurde, ist 
rundwegs gut. Im Gegenteil, alles prüfen 
sollen wir und das Gute behalten. 
Dieser Rat drückt sehr viel Zuspruch und 
Zutrauen aus. Es wird uns zugetraut, dass 
wir das Rüstzeug haben, alles zu prüfen 
und das Gute zu erkennen. Ist das nicht 
grossartig?
Wohlan denn, gehen wir das neue Jahr 
zuversichtlich an. Lasst uns alles prüfen 
und das Gute behalten.

Kirchensonntag 2025Kirchensonntag 2025
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Veranstaltungskalender und InformationenVeranstaltungskalender und Informationen

Sofern Ihre Gratulation (70, 75, 80, 85 Jahre und 
älter) nicht publiziert werden soll und Sie keine 
Datensperre in der Einwohnerkontrolle einge-
tragen haben, bitten wir Sie, dies der Gemeinde-
schreiberei zwei Monate vor dem Ereignis, Tel. 033 
841 81 21, mitzuteilen. Vielen Dank!

Gemeindeschreiberei 

Wir wünschen euch �ohe Fes�age
    und ein glückliches 2025 

Der Bilderbeck wünscht allen Frohe Festtage 
 und ein gesundes und glückliches 2025!

 GRAFISCHE 
GESTALTUNG
    FLYER 
     LOGOS 
  PLAKATE 
BROSCHÜREN 
   DRUCK-
       SACHEN
    BÜRO-
      MATERIAL    

bilderbeck.ch

Sonntag, 22. Dezember, 17.00 Uhr, Ad-
ventsfenster bei der Pfrundscheuer mit 
Verpflegung in der Kirche und im Kirchen-
stübli. Ab 18.15 Uhr Adventssingen in der 
Kirche mit Pfarrer Lukas Stettler. Musika-
lische Umrahmung eines ad hoc Ensemb-
les aus Basel. 
Dienstag, 24. Dezember, 22.30 Uhr, Christ-
nachtfeier in der reformierten Kirche, Pre-
digt und Liturgie: Pfarrer Lukas Stettler, 
Orgeldienst Michael Malzkorn, Mitwir-
kung des Gemischten Chors Beatenberg 
unter der Leitung von Thomas Hügli.
Sonntag, 29. Dezember, 20.00 Uhr, Alt-
jahrskonzert der Musikgesellschaft Beat-
enberg 
Dienstag, 31. Dezember, 16.00 Uhr, Silves-
terandacht, Pfarrer Claude Hämmerly Or-
geldienst: Michael Malzkorn

Gottesdienste im Januar 
5. Januar, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Predigt: Pfarrerin Elisabeth 
Kiener, Orgeldienst: Herbert Müller.
12. Januar, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Predigt: Pfarrer Lukas Stettler, 
Orgeldienst: Michael Malzkorn.
19. Januar, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Predigt: Pfarrer Lukas Stettler, 
Orgeldienst: Elisabeth Kiener

26. Januar, 09.45 Uhr, Gottesdienst mit Kir-
chenkaffee, Predigt: Pfarrer Lukas Stettler, 
Orgeldienst: Michael Malzkorn

Gottesdienst im Altersheim
Donnerstag, 9. Januar, 10.00 Uhr, Predigt: 
Pfarrer Lukas Stettler; Michael Malzkorn, 
Musik.

Nachmittag für SeniorInnen
Mittwoch, 22. Januar, 14.00 im Dachsaal 
des Altersheims. Wir spielen Lotto ohne 
Einsatzgeld, aber mit kleinen Preisen. An-
schliessend gibt es Kaffee und Zvieri.

Gemeindeessen
Donnerstag, 23. Januar, 12.00 Uhr, im Alters-
heim. Wir treffen uns zum gemeinsamen 
Mittagessen im Altersheim Beatenberg. 
Ich bitte um direkte Anmeldung beim Al-
tersheim bis am Vortag über die Telefon-
nummer 033 841 88 00.

KUW 5. und 6. Klasse
Dienstag, 28. Januar, 15.45 bis 17.15 Uhr 
im Pavillon. 

KUW 9. Klasse
Donnerstag, 9., 16., 23. und 30. Januar, je-
weils von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr im Pavillon.

GRATULATIONENGRATULATIONEN
Wir gratulieren allen herzlich, die im Januar ihren 
Geburtstag feiern dürfen und wünschen einen 
guten Start ins neue Jahr, Gesundheit und Wohl-
ergehen.

3. Januar
Heiniger-Streit Adelheid | 87 Jahre
Beundenstrasse 50

22. Januar
Burger Marietta | 95 Jahre
Spirenwaldstrasse 363

26. Januar
Hächler Kurt | 80 Jahre
Riedbodenstrasse 41

26. Januar
Kuhn Heinrich | 87 Jahre
Schmockenstrasse 235

Todesfälle
Käthi Grossniklaus-Ruprecht, 24. Novem-
ber bis 1. Dezember 2024
Nicole Pfeiffer, 8. Januar 1990 bis 8. De-
zember 2024

Abwesenheit des Pfarrers
Pfarrer Lukas Stettler hat vom 27. Dezem-
ber 2024 bis 3. Januar 2025 Ferien und ist 
nicht im Büro erreichbar. Während dieser 
Zeit wenden Sie sich bei Todesfällen oder 
in Notlagen bitte an den stellvertretenden 
Pfarrer Claude Hämmerly, Telefon 033 843 
00 50. Ab dem Montag, 6. Januar ist Pfarrer 
Lukas Stettler wieder im Büro erreichbar.
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Wir beraten Sie gerne!
079 622 50 00
• Bad-Umbauten
• Reparatur-Service
• Heizkessel-Sanierungen

Zum Spezialpreis

von CHF 69.–  

Nur mit Reservationen

unter 033 252 25 25

exkl. allgemeine Feiertage

Donnerstag und Freitag ab 18.00 Uhr

anstatt 
CHF 86.– /Person

SOLEBADEN & ABENDESSEN
Salat-Buffet & Winzerfondue à discrétion
Fleischfondue mit reichhaltigen Beilagen

3.10. – 20.12.2024

9.1. – 25.4.2025

BADE- & FONDUEPLAUSCH

Ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2024 mit vielen Wetterkap-
riolen ist zu Ende gegangen. Das erste Halbjahr zeigte eine 
sehr gute Bilanz in den Logiernächten und es konnten wie-

derum viele schöne Veranstaltungen durchgeführt werden. Zu 
den Highlights gehört jedoch sicher die Eröffnung des Winter-
wander-Themenwegs «Rocky’s Winterabenteuer». 
Beatenberg Tourismus darf trotz vielen Schönwetterpausen auf ein 
erfolgreiches Jahr zurückblicken. Die Logiernächtezahlen im ers-
ten Halbjahr zeigen in allen Betriebszweigen ein Plus.
Anfang Jahr fehlte der Schnee und die Kälte dazu. Auf dem Nie-
derhorn war nur das Schlitteln und Winterwandern möglich und 
am Skilift Hohwald konnte nur an etwa zehn Tagen der Skibetrieb 
aufgenommen werden. Gutes, trockenes Wetter hat trotzdem viele 
Gäste angelockt. Die Gäste kamen zum Sonne tanken, die einzig-
artige Aussicht geniessen und für die Bewegung in der Natur. 
Nach einem noch kalten und nassen Frühsommer ist dann doch 
noch der ersehnte heisse Sommer eingetroffen. Die Veranstaltun-
gen 2024 wurden gut besucht und konnten dank Wetterglück durch-
geführt werden. Racletteabend, Osternestchensuche, Pizzaplausch, 
drei Dorfabende, die 1. Augustfeier sowie die Bodechilbi, sind nur 
ein paar der Veranstaltungen, welche 2024 stattgefunden haben. 
Zum Abschluss des Jahres konnte am Niederhorn der Themenweg 
«Rocky’s Winterabendteuer» eröffnet werden. Ein Angebot, wel-
ches nicht 100% schneeabhängig ist. Im Namen von Beatenberg 
Tourismus bedanke ich mich bei allen Mitwirkenden, Vermietern 
und Leistungsträgern für das erfolgreiche Geschäftsjahr 2024.

Budget-Versammlung
Am Mittwoch, 20.11.2024 durften wir die 6. ordentliche Budget-
versammlung im Parkhotel Beatenberg abhalten. Das Budget 
2025 wurde einstimmig genehmigt. Linda Wachtarczyk und Tho-
mas Tschopp führten durch den abwechslungsreichen Abend. 
Vorgestellt wurden unter anderem der neue Winterwander-The-
menweg und die digitale Gästekarte. Linda Wachtarczyk (Co-Prä-
sidentin) informierte über die Statutenänderung. Neu gibt es 
eine Partnermitgliedschaft. Zudem stellte sie das Traktandum 
«Strategieentwicklung Beatenberg vor». Zum Abschluss fand bei 
einem Apéro ein gemütlicher Austausch statt.

Jahresrückblick der GeschäftsleitungJahresrückblick der Geschäftsleitung
Frühlingsaktion
Ein ideales Weihnachtsgeschenk! 
Bereits jetzt können Sie das Spezi-
alangebot Frühlings-Aktion bei uns 
kaufen. Besuchen Sie drei der top 
fünf Ausflugsziele am Thunersee für 
nur CHF 59.00, einlösbar bis 31.05.2025 oder Sie entscheiden sich, 
das Angebot für CHF 10.00 um einen Monat zu verlängern. Ent-
decken Sie den Frühling auf dem Niederhorn, Niesen, Stockhorn, 
auf dem Thuner- und Brienzersee oder in den St. Beatus-Höhlen. 
Die Tickets können Sie bei uns im Tourist Center kaufen oder on-
line unter www.fruehlings-aktion.ch erwerben.

Zweitwohnungsbesitzertreffen
Am Freitag, 27. Dezember findet um 18.00 Uhr das alljährliche Tref-
fen der ZweitwohnungsbesitzerInnen im Hotel Dorint statt. Dieses 
Jahr wird der Anlass durch den Jodlerklub Beatenberg begleitet. 
Die Einladung haben Sie per E-Mail erhalten. Schon heute freuen 
wir uns auf zahlreiche ZweitwohnungsbesitzerInnen und einen 
spannenden, ideenreichen Austausch mit anschliessendem Apéro.

SkilehrerInnen gesucht
Wir sind eine kleine offizielle Schweizer Skischule und 
 unterrichten zum grössten Teil am Skilift Hohwald in Beaten-
berg. Hast du Lust oder Zeit, uns über die Wintersaison 24/25 
oder aber auch nur eine Woche oder zwei im Februar zu unterstüt-
zen? Wir freuen uns sehr über einen Anruf oder eine Nachricht von dir.

Unsere Anforderungen: Du fährst gerne Ski, unterrichtest gerne Kinder, 
sprichst eine oder zwei Fremdsprachen und möchtest dich vielleicht sogar zum 
Kinderskilehrer oder zur Schneesportlehrerin ausbilden lassen. Gerne geben wir 
dir weitere Auskünfte und freuen uns schon jetzt über eine Nachricht von dir. 

Schweizer Skischule Beatenberg, Skischulleiter Thomas Tschopp 
079 541 34 24 oder thomas.tschopp@beatenbergtourismus.ch
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Beatenberg Tourismus
Beatenberg, hoch über dem Thunersee gelegen, 
mit einmaligem Panoramablick auf Eiger, Mönch 
& Jungfrau, gehört zur Dachmarke Interlaken 
und sucht dich auf Anfang 2025 oder nach Verein-
barung als

Allrounder-Mitarbeiter/in (40 - 80%)
Dein Aufgabenbereich:
Unterhalt Kurortseinrichtungen (Spielplatz, Arena, 
Grillstellen, Themenwege etc. ) / Unterhalt Bike-
trail / Schneeräumung / Mithilfe bei der Leitung 
der Schweizer Skischule (Platzchef) / E-Bikes 
betreuen (Reinigung und Service) 
Mithilfe bei Veranstaltungen / Tourguide
Anforderungen:
Abgeschlossene Berufslehre als Handwerker (wie 
z.B. Zimmermann, Schreiner, Mechaniker, Land-
schaftsgärtner). Du arbeitest gerne mit Gästen 
zusammen. Sprachkenntnisse in Englisch, weitere 
Fremdsprachen von Vorteil
Du kennst Beatenberg und Umgebung und arbei-
test gerne selbstständig draussen in der Natur? 
Dann bewirb dich bei uns bis am Freitag, 31. De-
zember 2024 an
Beatenberg Tourismus  
z.Hd. Thomas Tschopp,  
Spirenwaldstrasse 168, 3803 Beatenberg
thomas.tschopp@beatenberg.ch / +41 33 841 18 18

Veranstaltungen Altjahrswoche
Di, 24. Christnachtfeier, Mitwirkung gem. Chor 
22.30 Uhr Reformierte Kirche

Di/Mi, 24./25. Zusammen Weihnachten feiern 
19.00 Uhr Alphütte Hohwald*

Do/Fr, 26./27. Nepali-Abend Essen & «Diashow» 
19.00 Uhr Alphütte Hohwald*

So, 29. Altjahrskonzert MGB  
20.00 Uhr Reformierte Kirche

Di, 31.Silvester-Andacht  
16.00 Uhr Reformierte Kirche

Di, 31. Die Trychler ziehen durchs Dorf 
im ganzen Dorf

Veranstaltungen Januar
Mi, 01. Neujahrsapéro der Gemeinde  
11.00 Uhr Beatenberg Arena
Do, 02. 2. Jänner-Bummel der Musikgesell-
schaft Beatenberg ab 10.00 Uhr im ganzen Dorf
Do, 02. Älplerzmorge Bärgrestaurant Vorsass 
9.00 – 10.45 Reservation erforderlich 033 841 00 28
Fr, 03. Nepali-Abend Essen & «Diashow» 
19.00 Uhr Alphütte Hohwald*
Fr, 03. Eltern Kind Treffen  
09.00 - 11.00 Uhr Pavillion
Fr, 10. Nepali-Abend Essen & «Diashow» 
19.00 Uhr Alphütte Hohwald*
Fr, 17. Värslizyt  
10.00-10.30 Uhr Bibliothek Beatenberg
Mi, 22. Lotto  
(Seniorennachmittag)14.00 Uhr Altersheim  

*Anmeldung erforderlich +41 79 673 86 29

Vorschau Februar
Mi, 01. Schlittelplausch mit Punsch  
11.00-13.00 Uhr Ort wird noch bekannt gegeben
Mi, 05. Gschichtezyt  
15.00-15.45 Uhr Bibliothek Beatenberg 
Sa, 15. Racletteabend Tambourenverein  
18.00 Uhr Kongress-Saal

Veranstaltungen Region
Mi, 01. Touch the Mountains  
14.00 Uhr Höheweg, Interlaken
Do, 02. Harder-Potschete-Umzug  
14.00 Uhr Unterseen - Interlaken
Fr-So, 17.-19. 95. Internationales Lauber-
hornrennen Wengen

Täglich auf Anfrage
Paragliding & Hang Gliding (wetterabhängig)
Stall-Visite beim Melken helfen oder Kälber 
streicheln auf dem Bauernhof in Beatenberg,  
Infos und Anmeldung:  
Ueli & Erika Schmocker-Fuhrer +41 33 841 17 17
Glice (synthetisches Eisfeld), hinter Tourist Center. 
Eisstockschiessen auf Reservation
Jeden Dienstag
Schwimmen für Berufstätige 17.30-19.30 Uhr *

Jassen ab 19.00 Uhr Burgfeld Bistro  
Infos unter M. Cygan +41 79 765 19 10 
Jeden Mittwoch
Crystallos Mineralienfachgeschäft 13.30-17.30 Uhr 
Schweizer Kristalle, Heilsteine, Mineralien Weltweit. 
Infos unter www.crystallos.ch/+41 79 817 59 20
Spielnachmittag für Kinder 13.00-17.30 Uhr *
Schwimmen für Berufstätige 17.30-19.30 Uhr *
Jeden Donnerstag
Schick mit Strick Stricken an eigenen Arbeiten 
(freies Kommen und Gehen) jeden ersten und 
letzten Donnerstag 14.00-17.00 Uhr, Burgfeld Bistro
Warmwassertag bei 32°C von 13.00-19.30 Uhr *
Wassergymnastik 09.45-10.30 Uhr *
Aqua Baby 10.30-11.00 Uhr *
Kinderschwimmkurs 14.30-15.30 Uhr für Kinder 
4-8 Jahren Anmeldung www.wassererleben.ch
Jeden Freitag
Aqua-Fitness 09.15-10.00 *
Warmwassertag bei 30°C von 13.00-19.30 Uhr *
Jeden Samstag
Crystallos Mineralienfachgeschäft 13.30-17.30 Uhr 
Schweizer Kristalle, Heilsteine, Mineralien Weltweit. 
Infos unter www.crystallos.ch / +41 79 817 59 20
Kinderschwimmkurs 09.00-10.00 Uhr für Kinder 
4-8 Jahren Anmeldung www.wassererleben.ch
Infos und Anmeldung Beatenberg Tourismus  
+41 33 841 18 18 / info@beatenbergtourismus.ch 

* Infos Panorama Hallenbad +41 33 841 14 59 
Beachten Sie auch das aktuelle Gästeprogramm 
auf unserer Website www.beatenberg.ch

Beatenberg Tourismus 
+41 33 841 18 18 
www.beatenberg.ch 
info@beatenbergtourismus.ch
Öffnungszeiten Feiertage und Januar	  
Di, 24./31.12.	 08.00 – 12.00/13.30 – 16.00 Uhr 
Mi, 25./Do, 26.12.	 10.00 – 12.00 Uhr 
Mi, 01.01.	 geschlossen 
Do, 02.01.	 10.00-12.00 Uhr
Übrige Tage und ab 03.01. 
Montag-Freitag	 08.00-12.00/13.30-17.30 Uhr 
Samstag	 10.00-12.00 
Sonntag	 geschlossen

Geniessen und erholen

Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.
Helen und Erich Frei mit Team
www.bergrestaurant-vorsass.ch

Saisonstart – Hit
Apéro, Chäsfondue, es Glas Wy, es Kafe und

es Verdauerli, pro Person CHF 35.-
Gültig bis 5. Januar 2025

Saisonstart – Hit
Apéro, Chäsfondue, es Glas Wy, es Kafe und

es Verdauerli, pro Person CHF 35.-
Gültig bis 5. Januar 2025
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HIGHLIGHTS 2024HIGHLIGHTS 2024

Was uns ausmacht:

Expertise.
Ryan Rossel 

Vermögensberater
Als Genossenschaft beraten wir Sie persönlich und bieten  
für jede Lebensphase passende Anlagelösungen.  

Racletteabend
Ein voller Erfolg: viele Gäste, gute Show, rassige Rhythmen und 
beste Stimmung!

Dorfabe
Dreimal konnte der Dorfabe bei schönem Wetter durchge-
führt werden. Besonders erfreuten die jungen Jodler und die 
Enzianörgeler mit ihren Auftritten.

Rocky‘s Winterabenteuer
Spannendes und Wissenswertes über Tiere 
im Winter, Spuren im Schnee, Winterfelle 
und vieles mehr – all das bietet der Aben-
teuerweg von Rocky auf einem atemberau-
bend schönen Panoramaweg.

beatenberg&paul 
Paul Klee und sein Wirken wieder vermehrt ins Bewusstsein 
der Bevölkerung von Beatenberg bringen. Zwei Workshops 
mit grosser Beteiligung und intensiven Diskussionen.

Musigabe 
Zahlreich kamen die Gäste und freuten sich über gute Musik 
und feine Pizza. Besonders die Filme von «anno dazumal» 
waren eine super Idee!

Familientreff
Vielseitige Angebote für junge Familien: Värsli- und Gschichtezyt, 
Eltern-Kind-Treffen, Chinderchilbi, Besuch bei der Feuerwehr, 
Lebkuchen verzieren, ... all das bietet der Familientreff.

Theater
Grossen Dank und grosses Kompliment an die Theatergruppe 
und den Turnverein. «Schön verwütscht» bot beste Unterhal-
tung und einen vergnüglichen Abend!

Adventsfenster
Wieder wurden 24 Adventsfenster gestaltet, man konnte 
bekannte und neue Leute treffen und bei Glühwein und feinen 
Snacks gemütlich plaudern.

Burkhalter Event
Einmal mehr – die Burkhalter Group wirkte mehrere Male in 
Beatenberg und sanierte unter anderem die Burg auf dem 
Beatusweg.

H
ig

hl
ig

ht
s 2

02
4

H
ig

hl
ig

ht
s 2

02
4


